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Kurzfassung

Mit über 28 Millionen Fällen jährlich gehört die 
Einkommensteuererklärung zu einem der häufigsten 
Berührungspunkte zwischen Bürger und Staat. Gleich-
zeitig gilt die Einkommensteuererklärung als komplex 
und aufwändig. Das Bundesministerium der Finanzen 
hat sich daher zum Ziel gesetzt, zu überprüfen, 
inwiefern die Steuererklärung für Bürgerinnen und 
Bürger vereinfacht werden kann. Hierzu hat das 
Ministerium, mit Zustimmung der Bundesländer, das 
Referat wirksam regieren beauftragt, eine empirische 
Analyse zu Verständnishürden und Ausfüllhemmnissen 
bei der Einkommensteuererklärung zu erstellen und 
auf dieser Basis Verbesserungsvorschläge zu erarbeiten. 

Anhand von zwei exemplarisch ausgewählten Vordru-
cken der Einkommensteuererklärung – Anlage N und 
Anlage Vorsorgeaufwand – untersucht die vorliegende 
Studie folgende Fragen: 

 −  Wie gehen die Bürger beim Ausfüllen der Steuer-
formulare vor und wo bestehen Verständnishürden 
(z.B. Ausfüllreihenfolge, Umgang mit Unklarheiten)?

 −  Inwiefern können die aktuellen Anlagen N und 
Vorsorgeaufwand mit Blick auf Verständlichkeit 
optimiert werden?

 −  Welche allgemeinen Prinzipien lassen sich aus der 
Untersuchung für ein bürgerorientiertes Formular-
design im Offline- und Online-Format ableiten?

In der Zusammenarbeit mit Bürgerinnen und Bürgern 
sowie Experten für Steuerrecht zeigte sich, dass die 
wahrgenommene Komplexität der Einkommensteuer-
erklärung zu einem nicht geringen Teil auf der 
Ausdifferenziertheit des zugrundeliegenden Steuer-
rechts beruht. Zugleich zeigte sich unmittelbares 
Verbesserungspotenzial mit Blick auf eine stärkere 
Bürgerorientierung und bessere Verständlichkeit der 
Einkommensteuerformulare – in begrenztem Maße  
in der nach wie vor vielgenutzen Papierform und in 
größerem Maße bei der Umsetzung Online. Dieses 
unmittelbare Verbesserungspotenzial lässt sich in 
Optimierungen sprachlicher, inhaltlicher, struktureller 
und gestalterischer Natur gliedern und wurde beispiel-
haft anhand optimierter Papierversionen der Anlage N 
und Anlage Vorsorgeaufwand demonstriert. Daneben 
wurden beispielhaft relevante Teile der Ausfüll-
anleitung zu den Steuerformularen überarbeitet. 

Darüber hinausgehende Verbesserungen der Nutzer-
freundlichkeit erfordern eine stärkere Bürgerorientie-
rung in allen Phasen des Prozesses von der Rechts-
setzungsphase bis hin zu Automationsprozessen und 
eine dementsprechende Priorisierung des Themas.
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Anhang	A	1:	Anlage	N	2015		
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Anhang	A	2:	Anlage	Vorsorgeaufwand	2015	
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Anhang	A	3:	Auszüge	Ausfüllanleitung	2015	

A	3.1	Auszüge	Ausfüllanleitung	Anlage	N	
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A	3.2	Auszüge	Ausfüllanleitung	Anlage	Vorsorgeaufwand	
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Anhang	A	4:	Rekrutierungsfragebogen	Teil	1	(qualitative	Einzelinterviews)	
	

INTRO:	

	

Guten	Tag,	mein	Name	ist	…	Ich	rufe	Sie	an	im	Auftrag	von	Harris	Interactive.	Wir	führen	aktuell	
eine	Studie	zum	Thema	Steuerklärung	durch.	

	

Im	Rahmen	dieser	Studie	würden	wir	Sie	gerne	zu	einem	Interview	in	die	Berliner/	Münchner	
Innenstadt	einladen.	Wären	Sie	grundsätzlich	bereit	an	einem	solchen	Interview	teilzunehmen?	
Die	Dauer	des	Interviews	beträgt	ca.	60	Minuten.	Für	Ihre	Teilnahme	erhalten	Sie	eine	
Aufwandsentschädigung	in	Höhe	von	…	EUR.	

	

FALLS	ZUR	TEILNAHME	BEREIT:		

	
Mit	der	folgenden	Kurzbefragung	möchten	wir	sicherstellen,	dass	Sie	dem	gesuchten	Profil	
entsprechen.	Sollten	Sie	zu	der	gesuchten	Gruppe	gehören,	erhalten	Sie	weitere	Informationen	
im	Anschluss	an	die	Kurzbefragung.	

	

Selbstverständlich	werden	alle	Ihre	Angaben	im	Interview	den	Erfordernissen	des	
Datenschutzes	entsprechend	streng	von	ihren	persönlichen	Daten	getrennt,	und	lediglich	
anonym	ausgewertet.		
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1.	 Dürfte	ich	Sie	fragen,	ob	Sie	selbst	oder	ein	Mitglied	Ihrer	Familie	gegenwärtig	in	einem	
der		 folgenden	Bereiche	arbeiten	oder	früher	einmal	gearbeitet	haben?	

	 (mehrere	Nennungen	möglich)	

	

	 1. 	 	Einzelhandel	 weiter	

	 2. 	 	Tourismus	 weiter	

	 3. 	 Kosmetik	 weiter	

	 4. 	 Markt-	und	Meinungsforschung	 abbrechen	

	 5. 	 Presse,	Funk,	Fernsehen,	Onlineredaktion	 abbrechen	

	 6. 	 Bank-,	Bauspar-	und	Versicherungswesen	 abbrechen	

	 7. 	 Steuerwesen/	Steuerberatung	 abbrechen	

	 8. 	 Public	Relations	 abbrechen	

	 9. 	 Werbung,	Marketing	 abbrechen	

	 10. 	 Unternehmensberatung	 abbrechen	

	 11. 	 Versicherungsvermittler/-makler	 abbrechen	

	 12. 	 Informationstechnologie	 abbrechen	

	 13. 	 Keiner	davon	 weiter	

	

	

2a.	 Wann	haben	Sie	zuletzt	persönlich	an	einem	Interview	oder	einer	Gruppendiskussion	im	
Rahmen	einer	Marktforschungsstudie	teilgenommen?	

	 (nur	eine	Nennung	möglich)	

	

	 1.	 Vor	6	Monaten	oder	weniger	 abbrechen	

	 2.	 Vor	6	bis	12	Monaten	 weiter	mit	Frage	2b	

	 3.	 Ist	länger	als	12	Monate	her	 weiter	mit	Frage	3	

	 4.	 Noch	gar	nicht		 weiter	mit	Frage	3	
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2b.	 Zu	welchen	Themen	wurden	Sie	innerhalb	der	letzten	12	Monate	befragt?	
(offen)	 	

	

	 	

	

	

	

	

FALLS	THEMA	DIE	VERSTÄNDLICHKEIT/	NUTZUNG	VON	FORMULAREN/	ANTRAGSSTRECKEN	
ODER	ÄHNLICH	

=>	ABBRECHEN	

	

3.	 Welche	der	folgenden	Aussagen	trifft	auf	Sie	in	Bezug	auf	Ihre	eigene	Steuerklärung	am	
ehesten	zu?	
	(nur	eine	Nennung	möglich)	

	

	 1.	 Ich	habe	in	den	letzten	zwei	Jahren	keine	eigene	
Steuerklärung	abgegeben	

	 abbrechen	

	 2.	 Ich	habe	in	den	letzten	zwei	Jahren	eine	eigene	
Steuerklärung	abgegeben:	Die	Erarbeitung	der	
Steuererklärung	erfolgte	überwiegend	oder	
ausschließlich	durch	mich	selbst	

	 weiter	

	 3.	 Ich	habe	in	den	letzten	zwei	Jahren	eine	eigene	
Steuerklärung	abgegeben:	Die	Erarbeitung	der	
Steuererklärung	erfolgte	überwiegend	oder	
ausschließlich	durch	meinen	Partner	/	meine	
Partnerin	/	ein	anderes	Familienmitglied	

	 abbrechen	

	 4.	 Ich	habe	in	den	letzten	zwei	Jahren	eine	eigene	
Steuerklärung	abgegeben:	Die	Erarbeitung	der	
Steuererklärung	erfolgte	überwiegend	oder	
ausschließlich	durch	einen	Steuerberater	oder	
Lohnsteuerhilfeverein.	

	 abbrechen	
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4.	 Welche	der	folgenden	Aussagen	trifft	auf	Sie	in	Bezug	auf	Ihren	Beruf	am	ehesten	zu?	

	 (nur	eine	Nennung	möglich)	

	

	 1.	 Ich	bin	Arbeiter	 weiter	

	 2.	 Ich	bin	Angestellter	 weiter	

	 3.	 Ich	bin	leitender	Angestellter	 weiter	

	 5.	 Ich	bin	selbständig	/	freiberuflich	tätig	 abbrechen	

	 6.	 Ich	bin	Beamter	/	Richter	/	Soldat	 abbrechen	

	

	

5.	 Bitte	sagen	Sie	mir,	ob	Sie	in	Ihren	beiden	letzten	Steuererklärungen	zumindest	einmal	die	
Anlage	N	und	Anlage	Vorsorgeaufwand	genutzt	haben.		

														Zur	Erklärung:		

														-	Mit	der	Anlage	N	geben	Sie	Ihre	Einkünfte	aus	nicht	selbstständiger	Arbeit	an.		

														-	Mit	der	Anlage	Vorsorgeaufwand	geben	Sie	Ihre	Vorsorgeaufwendungen/	
Altersvorsorgebeiträge	an.	
	
(nur	eine	Nennung	möglich)	

	

Ja	 weiter	

Nein	 abbrechen	

Weiß	nicht		 abbrechen		

	

Anlage	N	und	Anlage	Vorsorgeaufwand	müssen	aus	einer	der	letzten	beiden	Steuererklärungen	
erinnert	werden	
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6.	 Welchen	der	folgenden	Wege	haben	Sie	für	Ihre	letzte	Steuerklärung	genutzt?	(nur	eine	
Nennung	möglich)	

	

	 1.	 Ich	habe	meine	Angaben	händisch	in	die	
Steuerformulare	geschrieben	

Teilzielgruppe	A;	50%	

	 2.	 Ich	habe	die	elektronische	Steuerklärung	ELSTER	des	
Finanzamtes	genutzt	

Teilzielgruppe	B;	50%	

	 3.	 Ich	habe	für	die	Erstellung	ein	spezielles	Programm	
zur	Erstellung	einer	Steuererklärung	genutzt,	wie	
WISO,	tax	oder	Steuersparerklärung		

TN	zunächst	on	hold	
setzen	und	abwarten,	
inwieweit	ELSTER-
Nutzer	rekrutiert	
werden	können,	ggf.	
kann	die	Teilzielgruppe	
B	dann	durch	Nutzer	
anderer	
Steuerprogramme	
aufgefüllt	werden				

	

Abschließend	möchte	ich	Ihnen	einige	Fragen	zu	Ihrer	Person	stellen:	

	

8.	 Wie	alt	sind	Sie?													

															(offene	Nennung)	

	 	

	

	

	

	

	 1.	 jünger	als	40	Jahre	 weiter,	50%	je	
Teilzielgruppe	

	 2.	 40	Jahre	und	älter	 weiter,	50%	je	
Teilzielgruppe	

	

GUTEN	MIX	ÜBER	DAS	LEBENSALTER	REKRUTIEREN	–	INSBESONDERE	ALTERSBAND	ZWISCHEN	
20	UND	65	JAHREN	ABBILDEN	



24

Materialband Formularlabor Einkommensteuer

Materialband Formularlabor Einkommensteuer 

26 

9.	 INTERVIEWER	GESCHLECHT	NOTIEREN	NICHT	ERFRAGEN	

	 	

	

	 1. 	 Männlich	 weiter,	50%	je		
Teilzielgruppe	

	 2. 	 Weiblich	 weiter,	50%	je		
Teilzielgruppe	

	

10.	 Welches	ist	Ihr	höchster	Schulabschluss	einer	allgemeinbildenden	Schule?	

	 	

	

	 1. 	 Hauptschulabschluss/	qualifizierender	
Hauptschulabschluss	

weiter,	50%	je		
Teilzielgruppe	

	 2. 	 Mittlerer	Schulabschluss	

	 3. 	 Fachhochschulreife	

	 4. 	 Abitur	 weiter,	50%	je		
Teilzielgruppe	

	

11.	 Welche	der	folgenden	Aussagen	trifft	auf	Sie	in	Bezug	auf	Ihre	Erwerbstätigkeit	am	
ehesten	zu?	

	 (nur	eine	Nennung	möglich)	

	 1.	 Ich	bin	Schüler	/	Student	/	in	Ausbildung		 abbrechen	

	 2.	 Ich	bin	teilzeitbeschäftigt	 weiter	mit	Frage	13	

	 3.	 Ich	bin	vollzeitbeschäftigt	 weiter	mit	Frage	13	

	 4.	 Ich	bin	Hausfrau	/	Hausmann	 weiter	mit	Frage	12	

	 5.	 Ich	bin	zurzeit	nicht	erwerbstätig		 weiter	mit	Frage	12	

	 6.	 Rentner	 weiter	mit	Frage	12	

	

12.	 Waren	Sie	innerhalb	der	letzten	zwei	Jahre	teilzeit-	oder	vollzeiterwerbstätig?	
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	 (nur	eine	Nennung	möglich)	

	

	 1.	 Ja	 weiter	

	 2.	 Nein	 abbrechen	

	

13.	 Welchen	Beruf	üben	Sie	genau	aus	(offen)?	 	

	

	 	

	

	

Guten	Mix	nach	Beruf	und	Beschäftigung	realisieren!	
	

Abgleich	des	Berufes	mit	den	Ausschlusskategorien	in	Frage	1:	ABBRUCH,	FALLS	EIN	BERUF	
AUSGEÜBT	WIRD,	DER	IN	EINE	DER	AUSSCHLUSSKATEGORIEN	VON	FRAGE	1	FÄLLT.	

14.	 Welches	ist	Ihr	aktueller	Familienstand?	

	 (nur	eine	Nennung	möglich)	

	

	 1.	 Ledig	 weiter	

	 2.	 Verheiratet/	Verpartnert	 weiter	

	 3.	 Getrennt	lebend	 weiter	

	 4.	 Geschieden/	Entpartnert	 weiter	

	 5.	 Verwitwet/	Partnerhinterblieben	 weiter	

Guten	Mix	nach	Familienstand	realisieren	

	



26

Materialband Formularlabor Einkommensteuer

Materialband Formularlabor Einkommensteuer 

28 

15.	 Leben	in	Ihrem	Haushalt	Kinder	unter	18	Jahren?	

	 (nur	eine	Nennung	möglich)	

	

	 1.	 Ja	 weiter	

	 2.	 Nein	 weiter	

	

16.	 Wie	hoch	ist	in	etwa	das	Haushaltsnettoeinkommen	im	Monat	Ihres	Haushaltes,	also	die	
Summe	aller	verfügbaren	Einkommen	nach	Abzug	von	Steuern	und	
Sozialversicherungsbeiträgen?	

	 (nur	eine	Nennung	möglich)	

	

	 1.	 Weniger	als	1.000	Euro	 abbrechen	

	 2.	 1.000	bis	1.499	Euro	 weiter	

	 3.	 1.500	bis	1.999	Euro	 weiter	

	 4.	 2.000	bis	2.499	Euro	 weiter	

	 5.	 2.500	bis	2.999	Euro	 weiter	

	 6.	 3.000	bis	3.499	Euro	 weiter	

	 7.	 3.500	bis	3.999	Euro	 weiter	

	 8.	 4.000	bis	4.499	Euro	 weiter	

	 9.	 4.500	bis	4.999	Euro	 weiter	

	 10.	 5.000	bis	5.499	Euro	 weiter	

	 11.	 5.500	Euro	und	mehr	 weiter	

Guten	Mix	nach	Einkommen	realisieren	

	

Vielen	Dank,	Sie	gehören	zu	der	von	uns	gesuchten	Zielgruppe!
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Anhang	A	5:	Interviewerleitfaden	Teil	1	
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Anhang	A	6:	Übersicht	der	steuerlichen	Aspekte	der	fiktiven	Steuerfälle	

A	6.1	Anlage	N	
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A	6.2	Anlage	Vorsorgeaufwand	und	sonstiges	
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Anhang	A	7:	Fiktive	Steuerfälle	aus	Teil	1	

A	7.1	Fall	1	
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A	7.2	Fall	2	
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A	7.3	Fall	3	
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Anhang	A	8:	Rekrutierungsfragebogen	Teil	2	(Online	Forum)	
	

	

INTRO:	

	

Guten	Tag,	mein	Name	ist	…	Ich	rufe	Sie	an	im	Auftrag	von	Harris	Interactive.	Wir	führen	aktuell	
eine	Studie	zum	Thema	Steuerklärung	durch.	

	

Im	Rahmen	dieser	Studie	würden	wir	Sie	gerne	zu	einem	Online-Forum	einladen.		

-	Das	Online-Forum	führen	wir	über	drei	Tage	im	Zeitraum	28.	–	30.	März	durch.			

-	Wenn	Sie	an	unserem	Online-Forum	teilnehmen	möchten,	müssten	Sie	an	jedem	dieser	drei	
Tage	ungefähr	30	Minuten	Zeit	für	die	Teilnahme	reservieren.	

-	Für	Ihre	Teilnahme	erhalten	Sie	eine	Aufwandsentschädigung	in	Höhe	von	…	EUR.		

	

Haben	Sie	an	Gelegenheit	und	Interesse	an	unserem	Online-Forum	im	Zeitraum	28.	–	30.	März	
teilzunehmen?	

	

FALLS	ZUR	TEILNAHME	BEREIT:		

	
Mit	der	folgenden	Kurzbefragung	möchten	wir	sicherstellen,	dass	Sie	dem	gesuchten	Profil	
entsprechen.	Sollten	Sie	zu	der	gesuchten	Gruppe	gehören,	erhalten	Sie	weitere	Informationen	
im	Anschluss	an	die	Kurzbefragung.	

	

Selbstverständlich	werden	alle	Ihre	Angaben	im	Interview	den	Erfordernissen	des	
Datenschutzes	entsprechend	streng	von	ihren	persönlichen	Daten	getrennt,	und	lediglich	
anonym	ausgewertet.		
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1.	 Dürfte	ich	Sie	fragen,	ob	Sie	selbst	oder	ein	Mitglied	Ihrer	Familie	gegenwärtig	in	einem	
der		 folgenden	Bereiche	arbeiten	oder	früher	einmal	gearbeitet	haben?	

	 (mehrere	Nennungen	möglich)	

	

	 14. 	 	Einzelhandel	 weiter	

	 15. 	 	Tourismus	 weiter	

	 16. 	 Kosmetik	 weiter	

	 17. 	 Markt-	und	Meinungsforschung	 abbrechen	

	 18. 	 Presse,	Funk,	Fernsehen,	Onlineredaktion	 abbrechen	

	 19. 	 Bank-,	Bauspar-	und	Versicherungswesen	 abbrechen	

	 20. 	 Steuerwesen/	Steuerberatung	 abbrechen	

	 21. 	 Public	Relations	 abbrechen	

	 22. 	 Werbung,	Marketing	 abbrechen	

	 23. 	 Unternehmensberatung	 abbrechen	

	 24. 	 Versicherungsvermittler/-makler	 abbrechen	

	 25. 	 Informationstechnologie	 abbrechen	

	 26. 	 Keiner	davon	 weiter	

	

	

2a.	 Wann	haben	Sie	zuletzt	persönlich	an	einem	Interview,	einer	Gruppendiskussion	oder	
einem	Online-Forum	im	Rahmen	einer	Marktforschungsstudie	teilgenommen?	

	 (nur	eine	Nennung	möglich)	

	

	 1.	 Vor	6	Monaten	oder	weniger	 abbrechen	

	 2.	 Vor	6	bis	12	Monaten	 weiter	mit	Frage	2b	

	 3.	 Ist	länger	als	12	Monate	her	 weiter	mit	Frage	3	

	 4.	 Noch	gar	nicht		 weiter	mit	Frage	3	
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2b.	 Zu	welchen	Themen	wurden	Sie	innerhalb	der	letzten	12	Monate	befragt?	
(offen)	 	

	

	 	

	

	

	

	

FALLS	THEMA	DIE	VERSTÄNDLICHKEIT/	NUTZUNG	VON	FORMULAREN/	ANTRAGSSTRECKEN	
ODER	ÄHNLICH	

=>	ABBRECHEN	

	

3.	 Welche	der	folgenden	Aussagen	trifft	auf	Sie	in	Bezug	auf	Ihre	eigene	Steuerklärung	am	
ehesten	zu?	
	(nur	eine	Nennung	möglich)	

	

	 1.	 Ich	habe	in	den	letzten	zwei	Jahren	keine	eigene	
Steuerklärung	abgegeben	

	 abbrechen	

	 2.	 Ich	habe	in	den	letzten	zwei	Jahren	eine	eigene	
Steuerklärung	abgegeben:	Die	Erarbeitung	der	
Steuererklärung	erfolgte	überwiegend	oder	
ausschließlich	durch	mich	selbst	

	 weiter	

	 3.	 Ich	habe	in	den	letzten	zwei	Jahren	eine	eigene	
Steuerklärung	abgegeben:	Die	Erarbeitung	der	
Steuererklärung	erfolgte	überwiegend	oder	
ausschließlich	durch	meinen	Partner	/	meine	
Partnerin	/	ein	anderes	Familienmitglied	

	 abbrechen	

	 4.	 Ich	habe	in	den	letzten	zwei	Jahren	eine	eigene	
Steuerklärung	abgegeben:	Die	Erarbeitung	der	
Steuererklärung	erfolgte	überwiegend	oder	
ausschließlich	durch	einen	Steuerberater	oder	
Lohnsteuerhilfeverein.	

	 abbrechen	
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4.	 Welche	der	folgenden	Aussagen	trifft	auf	Sie	in	Bezug	auf	Ihren	Beruf	am	ehesten	zu?	

	 (nur	eine	Nennung	möglich)	

	

	 1.	 Ich	bin	Arbeiter	 weiter	

	 2.	 Ich	bin	Angestellter	 weiter	

	 3.	 Ich	bin	leitender	Angestellter	 weiter	

	 5.	 Ich	bin	selbständig	/	freiberuflich	tätig	 abbrechen	

	 6.	 Ich	bin	Beamter	/	Richter	/	Soldat	 abbrechen	

	

	

5.	 Bitte	sagen	Sie	mir,	ob	Sie	in	Ihren	beiden	letzten	Steuererklärungen	zumindest	einmal	die	
Anlage	N	und	Anlage	Vorsorgeaufwand	genutzt	haben.		

														Zur	Erklärung:		

														-	Mit	der	Anlage	N	geben	Sie	Ihre	Einkünfte	aus	nicht	selbstständiger	Arbeit	an.		

														-	Mit	der	Anlage	Vorsorgeaufwand	geben	Sie	Ihre	Vorsorgeaufwendungen/	
Altersvorsorgebeiträge	an.	
	
(nur	eine	Nennung	möglich)	

	

Ja	 weiter	

Nein	 abbrechen	

Weiß	nicht		 abbrechen		

	

Anlage	N	und	Anlage	Vorsorgeaufwand	muss	aus	einer	der	letzten	beiden	Steuererklärungen	
erinnert	werden/	ausgefüllt	worden	sein	
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6.	 Welchen	der	folgenden	Wege	haben	Sie	für	Ihre	letzte	Steuerklärung	genutzt?	(nur	eine	
Nennung	möglich)	

	

	 1.	 Ich	habe	meine	Angaben	händisch	in	die	
Steuerformulare	geschrieben	

Teilzielgruppe	A;	33%	

	 2.	 Ich	habe	die	elektronische	Steuerklärung	ELSTER	des	
Finanzamtes	genutzt	

Teilzielgruppe	B;	33%	

	 3.	 Ich	habe	für	die	Erstellung	ein	spezielles	Programm	
zur	Erstellung	einer	Steuererklärung	genutzt,	wie	
WISO,	tax	oder	Steuersparerklärung		

Teilzielgruppe	C;	33%				

	

	

Abschließend	möchte	ich	Ihnen	einige	Fragen	zu	Ihrer	Person	stellen:	

	

8.	 Wie	alt	sind	Sie?													

															(offene	Nennung)	

	

	 	

	

	

	

	

	 1.	 jünger	als	40	Jahre	 weiter,	50%	je	
Teilzielgruppe	

	 2.	 40	Jahre	und	älter	 weiter,	50%	je	
Teilzielgruppe	

	

GUTEN	MIX	ÜBER	DAS	LEBENSALTER	REKRUTIEREN	–	INSBESONDERE	ALTERSBAND	ZWISCHEN	
20	UND	65	JAHREN	ABBILDEN	

	

	

	



51

Anhang A 8

Anhang A 8 

53 

9.	 INTERVIEWER	GESCHLECHT	NOTIEREN	NICHT	ERFRAGEN	

	 	

	

	 3. 	 Männlich	 weiter,	50%	je		
Teilzielgruppe	

	 4. 	 Weiblich	 weiter,	50%	je		
Teilzielgruppe	

	

	

10.	 Welches	ist	Ihr	höchster	Schulabschluss	einer	allgemeinbildenden	Schule?	

	 	

	

	 5. 	 Hauptschulabschluss/	qualifizierender	
Hauptschulabschluss	

weiter,	50%	je		
Teilzielgruppe	

	 6. 	 Mittlerer	Schulabschluss	

	 7. 	 Fachhochschulreife	

	 8. 	 Abitur	 weiter,	50%	je		
Teilzielgruppe	

	

11.	 Welche	der	folgenden	Aussagen	trifft	auf	Sie	in	Bezug	auf	Ihre	Erwerbstätigkeit	am	
ehesten	zu?	

	 (nur	eine	Nennung	möglich)	

	

	 1.	 Ich	bin	Schüler	/	Student	/	in	Ausbildung		 abbrechen	

	 2.	 Ich	bin	teilzeitbeschäftigt	 weiter	mit	Frage	13	

	 3.	 Ich	bin	vollzeitbeschäftigt	 weiter	mit	Frage	13	

	 4.	 Ich	bin	Hausfrau	/	Hausmann	 weiter	mit	Frage	12	

	 5.	 Ich	bin	zurzeit	nicht	erwerbstätig		 weiter	mit	Frage	12	

	 6.	 Rentner	 weiter	mit	Frage	12	
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12.	 Waren	Sie	innerhalb	der	letzten	zwei	Jahre	teilzeit-	oder	vollzeiterwerbstätig?	

	 (nur	eine	Nennung	möglich)	

	

	 1.	 Ja	 weiter	

	 2.	 Nein	 abbrechen	

	

	

13.	 Welchen	Beruf	üben	Sie	genau	aus	(offen)?	 	

	

	 	

	

	

Guten	Mix	nach	Beruf	und	Beschäftigung	realisieren!	
	

Abgleich	des	Berufes	mit	den	Ausschlusskategorien	in	Frage	1:	ABBRUCH,	FALLS	EIN	BERUF	
AUSGEÜBT	WIRD,	DER	IN	EINE	DER	AUSSCHLUSSKATEGORIEN	VON	FRAGE	1	FÄLLT.	

	

	

14.	 Welches	ist	Ihr	aktueller	Familienstand?	

	 (nur	eine	Nennung	möglich)	

	

	 1.	 Ledig	 weiter	

	 2.	 Verheiratet/	Verpartnert	 weiter	

	 3.	 Getrennt	lebend	 weiter	

	 4.	 Geschieden/	Entpartnert	 weiter	

	 5.	 Verwitwet/	Partnerhinterblieben	 weiter	

Guten	Mix	nach	Familienstand	realisieren	
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15.	 Leben	in	Ihrem	Haushalt	Kinder	unter	18	Jahren?	

	 (nur	eine	Nennung	möglich)	

	

	 1.	 Ja	 weiter	

	 2.	 Nein	 weiter	

	

	

	

16.	 Wie	hoch	ist	in	etwa	das	Haushaltsnettoeinkommen	im	Monat	Ihres	Haushaltes,	also	die	
Summe	aller	verfügbaren	Einkommen	nach	Abzug	von	Steuern	und	
Sozialversicherungsbeiträgen?	

	 (nur	eine	Nennung	möglich)	

	

	 1.	 Weniger	als	1.000	Euro	 abbrechen	

	 2.	 1.000	bis	1.499	Euro	 weiter	

	 3.	 1.500	bis	1.999	Euro	 weiter	

	 4.	 2.000	bis	2.499	Euro	 weiter	

	 5.	 2.500	bis	2.999	Euro	 weiter	

	 6.	 3.000	bis	3.499	Euro	 weiter	

	 7.	 3.500	bis	3.999	Euro	 weiter	

	 8.	 4.000	bis	4.499	Euro	 weiter	

	 9.	 4.500	bis	4.999	Euro	 weiter	

	 10.	 5.000	bis	5.499	Euro	 weiter	

	 11.	 5.500	Euro	und	mehr	 weiter	

Guten	Mix	nach	Einkommen	realisieren	

	

Vielen	Dank,	Sie	gehören	zu	der	von	uns	gesuchten	Zielgruppe!
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Anhang	A	9:	Aufgaben	Online	Forum	

A	9.1	Hausaufgabe	vor	Forum-Start	
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A	9.2	Aufgaben	Online	Forum	

	

OLBB	–	TAG	1		
• Sammlung	von	Vorschlägen	zur	Optimierung	der	Formulare	Anlage	N	und	Anlage	

Vorsorgeaufwand		
	

	
Hallo	und	willkommen	zu	unserem	Online	Forum!	

	
Hallo!	Willkommen	zu	unserem	Diskussionsforum!	Mein	Name	ist	xx	und	ich	werde	das	Forum	
moderieren.	Wir	freuen	uns,	dass	Sie	an	der	Diskussion	teilnehmen	und	sind	schon	gespannt	auf	
Ihre	Meinungen	während	der	nächsten	3	Tage!	Falls	Sie	den	Informationstext	auf	der	Startseite	
noch	nicht	gelesen	haben,	holen	Sie	das	bitte	schnell	nach.	Sie	finden	dort	wertvolle	
Informationen	über	den	gesamten	Prozess	der	Teilnahme	an	unserer	Online-Diskussion.	Wir	
empfehlen	Ihnen,	die	Informationen	der	Startseite	auszudrucken,	um	stets	eine	schnelle	und	
einfache	Referenz	während	Ihrer	Teilnahme	am	Forum	parat	zu	haben.	

Hier	noch	ein	paar	Regeln,	um	das	Forum	für	alle	Beteiligten	so	einfach	und	angenehm	wie	
möglich	zu	machen:	

Wir	schätzen	es	sehr,	wenn	Sie	Ihre	Meinung	ehrlich	sagen!	Es	gibt	hier	keine	richtigen	oder	
falschen	Antworten.	Da	ich	ein	unabhängiger	Forscher	bin,	spielt	es	für	mich	keine	Rolle,	wie	Sie	
über	unser	Thema	denken.	Und	außerdem	–	machen	Sie	sich	bitte	keine	Gedanken	über	
Rechtschreibung	und	Grammatik.	
	
Während	unserer	Forumsdiskussion	werde	ich	Sie	dazu	ermuntern,	nicht	nur	mit	mir,	sondern	
auch	mit	den	anderen	Teilnehmern	im	Forum	zu	interagieren.	Mein	Ziel	dabei	ist	es,	einen	freien	
und	offenen	Austausch	von	Ideen	und	Meinungen	anzuregen.	

Insgesamt	wird	es	drei	Frageblöcke	geben,	die	auf	drei	Tage	verteilt	sind.	An	den	ersten	beiden	
Tagen	stehen	die	Fragen	jeweils	morgens	ab	9:00	Uhr,	am	dritten	Tag	ab	14	Uhr	bereit.	Wenn	Sie	
beginnen,	die	Fragen	eines	Tages	zu	beantworten,	werden	Sie	schnell	merken,	dass	sie	alle	Fragen	
zunächst	der	Reihe	nach	beantworten	müssen.	Wenn	Sie	alle	Fragen	eines	Tages	einmal	komplett	
beantwortet	haben,	können	Sie	jederzeit	in	beliebiger	Reihenfolge	zurückgehen	und	
nachschauen,	was	andere	Teilnehmer	hierzu	gesagt	haben	und	dies	gegebenenfalls	
kommentieren	bzw.	Ihre	eigenen	Antworten	ergänzen!	

Vielen	Dank!	

Bitte	klicken	Sie	auf	“OK”	und	gehen	Sie	zur	nächsten	Frage.	
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Ablauf	Tag	1	

Am	heutigen	Tag	starten	wir	zunächst	im	Einzelinterview-Modus,	d.h.	alles	was	Sie	heute	posten,	
wird	erst	für	die	anderen	Teilnehmer	sichtbar,	nachdem	Sie	Ihre	Fragen	beantwortet	haben.	
	
In	Ihrer	Hausaufgabe	habe	Sie	uns	schon	mitgeteilt,	wie	es	Ihnen	persönlich	beim	Ausfüllen	von	
Steuerformularen	geht.	Ziel	dabei	war	es	im	Detail	nachzuvollziehen,	wie	Nutzer	der	
Steuerformulare	damit	zurechtkommen,	um	Stolperstellen	zu	identifizieren.	Heute	soll	es	speziell	
darum	gehen,	die	Formulare	zu	verbessern.	
		
Tippen	Sie	„OK“	um	mit	der	Beantwortung	der	heutigen	Fragen	zu	beginnen.	
	
	

Feedback	zur	Hausaufgabe	

	
	
Frage	5	–	(Open	text	box)	
Ich	bitte	Sie	nun,	erste	Vorschläge	zur	Verbesserung	der	Verständlichkeit	und	zum	einfacheren	
Ausfüllen	der	Formulare	zu	machen.	Das	kann	zum	Beispiel	beinhalten,	die	Abfolge	der	Fragen	zu	
ändern,	Abfragen	anders	zu	erläutern	oder	verständlicher	zu	formulieren.	Vielleicht	fallen	Ihnen	
noch	ganz	andere	Dinge	ein!		
	
Wählen	Sie	dazu	gleich	die	aus	Ihrer	Sicht	drei	größten	Stolperstellen	in	den	bearbeiteten	
Formularen	aus	–	sei	es	aus	dem	Musterfall	oder	aus	Ihrer	eigenen	Erfahrung	-	und	entwerfen	Sie	
jeweils	eine	besser	verständliche	Alternative	(siehe	folgende	drei	Tabs	„Optimierung	1-3“).		
Sie	können	Ihre	Optimierungen	entweder	schriftlich	beschreiben,	oder	eine	Skizze	einer	
alternativen	Umsetzung	anfertigen,	fotografieren/	scannen	und	hochladen.	Wählen	Sie	dazu	
„Medien	hinzufügen“.		
	
Tippen	Sie	„OK“	um	mit	der	Beschreibung	Ihrer	Optimierungsvorschläge	zu	beginnen.	
	
Optimierung	1	–	(Single	choice	+	Open	text	box)	
Beschreiben	Sie	hier	Ihre	erste	Optimierung.	
Wählen	Sie	dazu	bitte	aus,	ob	Sie	sich	auf	Anlage	N	oder	Anlage	Vorsorgeaufwand	beziehen.	
� 	Anlage	N	
� 	Anlage	Vorsorgeaufwand	
	
	
Optimierung	2	–	(Single	choice	+	Open	text	box)	
Beschreiben	Sie	hier	Ihre	zweite	Optimierung.	
Wählen	Sie	dazu	bitte	aus,	ob	Sie	sich	auf	Anlage	N	oder	Anlage	Vorsorgeaufwand	beziehen.	
� 	Anlage	N	
� 	Anlage	Vorsorgeaufwand	
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Optimierung	3	–	(Single	choice	+	Open	text	box)	
Beschreiben	Sie	hier	Ihre	dritte	Optimierung.	
Wählen	Sie	dazu	bitte	aus,	ob	Sie	sich	auf	Anlage	N	oder	Anlage	Vorsorgeaufwand	beziehen.	
� 	Anlage	N	
� 	Anlage	Vorsorgeaufwand	
	
	
Frage	6	
Nun	möchten	wir	uns	gerne	einige	konkrete	Punkte	in	den	Anlagen	N	und	Vorsorgeaufwand	
anschauen.	Im	nächsten	Punkt	geht	es	darum,	neue	Formulierungen	bzw.	verständliche	Kurz-
Erläuterungen	zu	finden.		
	
Bitte	sagen	Sie	jeweils	kurz,	was	Sie	unter	dem	Begriff	verstehen.	Schlagen	Sie	dann	einen	
alternativen	Begriff	oder	eine	Kurz-Erläuterung	vor,	die	allgemeinverständlich	sind.	
	
/vier	Gruppe	à	10	Personen	bilden	–	jede	Teilgruppe	bearbeitet	einen	Begriff/	
	
Formulierung	1	–	Open	text	box	
	„Sammelpunkt“	(Anlage	N,	Zwischenüberschrift	über	Zeile	31	sowie	über	Zeile	33/34)	
	
Formulierung	2	–	Open	text	box	
„Sammelbeförderung“	(Anlage	N,	Zeile	35	bis	38	(Spalte	5))		
	
Formulierung	3	–	Open	text	box	
„Weiträumiges	 Tätigkeitsgebiet“	 (Anlage	 N,	 Zwischenüberschrift	 über	 Zeile	 31	 sowie	 über	 Zeile	
33/34)	
	
Formulierung	4	–	Open	text	box	
„Kapitalwahlrecht“	(Anlage	Vorsorgeaufwand,	Zeile	51,	52)	
	

Vielen	Dank	
	
Das	war’s	für	den	heutigen	Tag!	Vielen	Dank	für	Ihre	Teilnahme.		

Ab	morgen	um	9:00	Uhr	eröffnen	wir	die	gemeinsame	Diskussion	mit	allen	Teilnehmern!		
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OLBB	–	TAG	2	
• Generieren	von	Formulierungs-	und	Strukturierungsalternativen	
• Bewertung	von	grundsätzlichen	Vereinfachungen	(z.B.	Weglassen	von	Angaben)	

	
	

Willkommen	zurück	
	
Frage	6	
Hallo	und	willkommen	zum	zweiten	Tag	unseres	Forums!		
Heute	beginnen	wir	mit	der	gemeinsamen	Diskussion!	
	
Vor	diesem	Hintergrund	möchte	ich	Sie	bitten,	sich	einmal	kurz	vorzustellen,	um	dieses	Forum	so	
offen	und	angenehm	wie	möglich	zu	gestalten.	
Bitte	sagen	Sie	mir	…	

a. …Ihren	Vornamen?	
b. …Ihr	Alter?	
c. …Machen	Sie	aktuell	Ihre	Steuererklärung		

1)	auf	dem	Papierformular,		
2)	mit	Elster	Online,		
3)	mit	Elster	Formular	oder	mit		
4)	einer	anderen	Steuersoftware,	z.B.	WiSo		

d…Ihren	Beruf?	
e…Ihre	Hobbies?	
f…	und	alles	Weitere,	das	Sie	sonst	noch	von	sich	erzählen	mögen!		

	
	
(Open	text	box)	
	

Fragen	zum	Diskutieren	

Unten	finden	Sie	3	Fragen	zur	Diskussion.	Hier	gibt	es	keine	richtigen	oder	falschen	Antworten,	
uns	interessiert	einfach	Ihre	persönliche	Meinung.	Bitte	verwenden	Sie	den	größten	Teil	Ihrer	Zeit	
auf	Frage	9	(ca.	15	Minuten).		
	
Frage	7	
Wenn	Sie	Ihre	Einkommensteuererklärung	machen,	müssen	Sie	mindestens	den	Hauptvordruck	

(Mantelbogen)	und	die	Anlagen	N	und	Vorsorgeaufwand	ausfüllen,	vielleicht	auch	weitere	

Anlagen.	Sie	geben	dann	auf	jedem	Formular	Ihren	Namen	und	Ihre	Steuernummer	an.	Auf	dem	

Hauptvordruck	geben	Sie	Ihren	Namen,	Ihre	Steuernummer	und	Ihre	Steuer-ID	an.	(Die	

Steuernummer	wird	von	Ihrem	Finanzamt	vergeben	und	wechselt	z.B.	bei	Wohnortwechsel	oder	

bei	Heirat.	Ihre	Steuer-ID	behalten	Sie	ein	Leben	lang).	Was	würden	Sie	davon	halten,	wenn	Sie	

zukünftig	nur	auf	dem	Mantelbogen	Ihren	Namen,	Ihre	Steuernummer	und	Ihre	Steuer-ID	

angeben	müssten	und	auf	den	Anlagen	nur	noch	Ihre	Steuer-ID?	Fänden	Sie	das	gut	oder	

schlecht?	Diskutieren	Sie	bitte	diese	Idee!	
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Frage	8	
Viele	Daten	der	Steuererklärung	liegen	dem	Finanzamt	schon	elektronisch	vor,	zum	Beispiel	die	

Daten	Ihrer	elektronischen	Lohnsteuerbescheinigung.	Dies	betrifft	sowohl	die	Anlage	N	(z.B.	

Zeilen	5	–	10)	als	auch	die	Anlage	Vorsorgeaufwand	(z.B.	Zeilen	4,	5	oder	9).	Wie	finden	Sie	es,	

diese	Angaben	ins	Formular	zu	übertragen?	Gibt	es	Ihnen	ein	gutes	Gefühl?	Oder	finden	Sie	eher,	

dass	das	Finanzamt	die	elektronisch	vorliegenden	Daten	heranziehen	sollte?	Wie	wäre	das?	

Diskutieren	Sie	bitte!		

	

Frage	9	

Stellen	Sie	sich	nun	Folgendes	vor:	Die	Finanzverwaltung	hat	beschlossen,	dass	Sie	bestimmte	

Daten,	die	bereits	elektronisch	an	das	Finanzamt	übermittelt	wurden	(z.B.	von	Ihrem	

Arbeitgeber),	nicht	mehr	in	der	Anlage	N	eingetragen	müssen.	Allerdings	gibt	es	auch	wenige	

Ausnahmen,	bei	denen	die	Daten	nicht	elektronisch	vorliegen	oder	korrigiert	werden	müssen.	

Deshalb	soll	jeder	Bürger	noch	die	Möglichkeit	haben,	Daten	einzutragen.	Es	soll	aber	auch	klar	

werden,	dass	das	Eintragen	im	Normalfall	nicht	mehr	nötig	ist.			

Dieser	Schritt	ist	natürlich	für	viele	Menschen	mit	einer	Umstellung	verbunden.	Um	zu	

signalisieren,	in	welcher	Zeile	im	Regelfall	keine	Angaben	mehr	gemacht	werden	müssen,	hat	die	

Finanzverwaltung	vier	verschiedene	Formulare	entworfen,	die	jeweils	auf	verschiedene	Weise	

versuchen,	deutlich	zu	machen,	wo	keine	Angaben	mehr	erforderlich	sind.	Schauen	Sie	sich	bitte	

unten	die	Ausschnitte	der	Formulare	an	und	diskutieren	Sie,	welche	Formulargestaltung	für	dieses	

Ziel	am	verständlichsten	ist.	

	

Die	Daten,	die	man	nicht	mehr	eintragen	müssen,	sind	gekennzeichnet	durch		„e“,	„E“	oder	eine	
farbliche	Markierung	in	Weiß.	Das	„e“	steht	hier	für	„elektronisch“.				

	

Nehmen	Sie	bitte	diese	Entwürfe	als	Anregung	und	entwerfen	Sie	einen	eigenen	Vorschlag,	der	so	

klar	wie	möglich	macht,	wo	in	der	Regel	keine	Angaben	mehr	erforderlich	sind.	Dies	kann	

graphisch,	sprachlich	oder	durch	eine	andere	Struktur	erfolgen.	Zeichnen	Sie	gerne	Ihren	

Vorschlag	auf	und	laden	Sie	ihn	hoch.		

	

/20	Personen	werden	vier	Formularentwürfe	vorgelegt/	
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	Variante	1	

		

	

Variante	2	
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Variante	3	

	

	

Variante	4	
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Variante	5	

	

	

Variante	6	
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Variante	7	

	

Variante	8	
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Frage	10	

Abschließend	habe	ich	noch	eine	kurze	Frage	dazu,	wie	Sie	bei	ihrer	Steuererklärung,	genauer:	bei	

den	Werbungskosten,	vorgehen.	Es	ist	so,	dass	Ihnen	vom	Finanzamt	ohnehin	ein	Pauschalbetrag	

von	1.000	Euro	für	Werbungskosten	anerkannt	wird.	D.h.	Eintragungen	bei	den	Werbungskosten	

„lohnen“	sich	nur,	wenn	Sie	auf	eine	Summe	von	über	1.000	Euro	kommen.	Wie	machen	Sie	das?	

� Ich	trage	alles	ein	und	mache	mir	keine	Gedanken	darüber,	ob	die	Summe	kleiner	oder	

größer	als	1.000	Euro	ist	

� Ich	überschlage	vorher	grob	und	mache	nur	Eintragungen,	wenn	ich	recht	sicher	bin,	dass	

ich	über	1.000	Euro	liege	

� Ich	weiß,	dass	ich	auf	mehr	als	1.000	Euro	komme	und	muss	mir	diese	Gedanken	daher	

nicht	machen		

	
	
	
OLBB	–	TAG	3	
• Tag	3	soll	sich	v.a.	auf	die	Bewertung	der	teilnehmergenerierten	Verbesserungsvorschläge	

richten	(d.h.	Ausarbeitung	der	Inhalte	durch	Team	an	Tag	2)	
• Interessante	Aspekte	der	Diskussion	von	Tag	2	sollen	ebenfalls	zur	Diskussion	gestellt	

werden		
• Unten	einige	Fragen	als	Rückfalloptionen	

	
	

Willkommen	zurück	
	
Hallo	und	willkommen	zum	dritten	Tag	unseres	Forums!		
	
Frage	11	

Gestern	haben	wir	darüber	gesprochen,	wie	eine	geeignete	Alternative	aussehen	könnte,	um	

Daten,	die	nicht	mehr	in	das	Formular	eingetragen	werden	müssen,	zu	kennzeichnen.	Dabei	

handelte	es	sich	um	Alternativen,	in	denen	die	Daten,	die	man	nicht	mehr	eintragen	muss,	

gekennzeichnet	sind	durch		„e",	„E"	oder	eine	farbliche	Markierung	in	Weiß.	Das	„e"	steht	hier	für	

„elektronisch".				

Wir	haben	Sie	hier	aus	4	Vorschlägen	Ihren	Favoriten	wählen	lassen.	Dabei	haben	wir	Sie	in	zwei	

Gruppen	eingeteilt,	wobei	jede	Gruppe	4	unterschiedliche	Vorschläge	gesehen	hat.	

Heute	möchten	wir	die	jeweils	beliebtesten	Vorschläge	pro	Gruppe	noch	einmal	zur	Wahl	stellen.	

Schauen	Sie	sich	daher	in	dem	Fenster	unten	bitte	die	5	beliebtesten	Vorschläge	an	und	wählen	

Sie	Ihren	finalen	Favoriten!	

Begründen	Sie	Ihre	Wahl!	
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Frage	12.1	

Viele	von	Ihnen	haben	gesagt,	dass	Sie	Ihren	Steuerfall	jeweils	aus	dem	Vorjahr	übernehmen.	

Angenommen	die	Steuerformulare	würden	komplett	überarbeitet,	so	dass	Inhalte	wegfallen,	neu	

gruppiert	werden	und	die	Sprache	vereinfacht	wird.		

	

a)	Würden	Sie	solch	eine	Änderung	begrüßen	oder	eher	ablehnen?		

b)	Und	wie	steht	es	mit	der	Änderung	einzelner	Elemente:		

Sprache	

Layout	

Reihenfolge	der	Abfrage	

		

Bitte	gehen	Sie	auf	beide	Unterpunkte	a)	und	b)	ein!		

	

Frage	12.2	

Einige	von	Ihnen	haben	vorgeschlagen,	die	Steuerformulare	stärker	auf	bestimmte	

Personengruppen	zu	beziehen.	Wie	stehen	Sie	zu	diesem	Vorschlag?	

	

a)	Hätten	Sie	lieber	wenige	umfangreiche	Formulare,	bei	denen	Sie	sich	dann	durch	viele,	evtl.	

auch	nicht	relevante	Felder	arbeiten	müssen	oder	mehrere,	dafür	kürzere	Formulare?	Hier	

müssten	Sie	dann	zunächst	die	relevanten	Formulare	auswählen	und	hätten	anschließend	

hauptsächlich	nur	Felder,	die	für	Sie	relevant	sind.	

	

b)	Falls	Sie	kürzere	Formulare	bevorzugen	würden:	Was	sind	Beispiele	für	weniger	relevante	

Blöcke	aus	den	Anlagen	N	und	Vorsorgeaufwand,	die	man	auslagern	könnte?	

	

Bitte	beziehen	Sie	sich	ggf.	auf	beide	Unterpunkte	a)	und	b)!	

	

	
Frage	12.3	

Einige	von	Ihnen	haben	angegeben,	dass	die	Angabe	der	Arbeits-,	Krankheits-	und	Urlaubstage	in	

Zusammenhang	mit	den	Fahrtkosten	Probleme	bereitet.	Würde	es	Ihnen	helfen,	wenn	nur	die	

Tage	abgefragt	werden,	an	denen	Sie	tatsächlich	zur	Arbeit	gefahren	sind?	
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Frage	12.4	

Viele	von	Ihnen	haben	sich	bessere	Erläuterungen	zu	den	einzelnen	Feldern	gewünscht.	Was	wäre	

Ihnen	lieber:	

a)	Mehr	Erklärungen	im	Formular	und	dafür	längere	Formulare		

		

oder		

	

b)	Zusätzliche	Erklärungen	vor	allem	in	der	Anleitung?	

	

Frage	13.1	

Bitte	formulieren	Sie	folgende	Aussage	um,	um	sie	verständlicher	zu	machen:		

Die	Begründung	des	doppelten	Haushalts	ist	eine	Auswärtstätigkeit	am	selben	Beschäftigungsort	

unmittelbar	vorausgegangen	(Anlage	N,	Zeile	68).		

	

Frage	13.2	

Bitte	formulieren	Sie	folgende	Aussage	um,	um	sie	verständlicher	zu	machen:		

Doppelter	Haushalt	hat	ununterbrochen	bestanden	bis....	(Anlage	N,	Zeile	63)	

	

Frage	14.1	

	

Im	Folgenden	finden	Sie	einige	Begriffe	aus	den	Anlagen	N	und	Vorsorgeaufwand.	Bitte	

diskutieren	Sie	jeweils	die	Bedeutung	der	Begriffe	und	erarbeiten	Sie	mögliche	verständlichere	

Alternativen.	

	

Hausstand	

Steuerpflichtige	Person	

Unterjährig	

Erste	Tätigkeitsstätte	

Auswärtstätigkeit	

Pauschbetrag	

Lebensmittelpunkt	

Versorgungsbezüge	
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Frage	15	

	
Letzte	Frage	für	heute	und	unseres	Forums	insgesamt:	

Sollten	Flugkosten	bei	«	weiteren	Werbekosten	»	stehen	oder	bei	«	Wegekosten	»?	

Bitte	begründen	Sie	Ihre	Antwort!	

		
	

That’s	it		
	

Danke,	dass	Sie	teilgenommen	haben!	Es	gibt	keine	weiteren	Fragen	in	diesem	Forum.	Dennoch	

freuen	wir	uns	natürlich,	wenn	Sie	später	noch	einmal	zur	Diskussion	zurückkehren,	das	Forum	ist	

noch	bis	Mitternacht	geöffnet.	Sie	können	dann	noch	auf	die	Kommentare	der	anderen	

Teilnehmer	reagieren.		

Vielen	Dank	für	all	Ihre	Antworten	und	Ideen!	



68

Materialband Formularlabor EinkommensteuerMaterialband Formularlabor Einkommensteuer 

	

Anhang	10	Vorgeschlagene	Änderungen	
	

	

Legende: 

Änderungsvorschlag 

Dahinterliegendes allgemeines Gestaltungsprinzip 

 

 

Allgemeines 
• Entfernen von Kennziffern 

Kein Informationsgehalt für Bürger, ggf. Verwirrungspotential 

Angaben vermeiden, die für den Adressaten des Formulars irrelevant sind 

 

Anlage N 
• Allgemeines 

o Angaben zu Einnahmen mit Auslandsbezug komplett in die Anlage N-AUS 

verlagern; entsprechenden Hinweis S. 1 der Anlage N integrieren 

Redundanzen vermeiden 

• Abschnitt: Angaben zum Arbeitslohn 

o Steuerklasse nach oben verlagern zu persönlichen Angaben 

Zusammenfassen von Sinnzusammenhängen 

o Verweisnummern auf Lohnsteuerbescheinigung für Z. 6-10 ergänzen 

Schlüsselinformationen voranstellen oder hervorheben 

o Z. 10: „nur bei Konfessionsverschiedenheit“ weniger hervorheben (Hinweis auf 

Lohnsteuerbescheinigung ist eindeutig) 

Kurz und prägnant formulieren / Schlüsselinformationen voranstellen oder 

hervorheben 

o Hinweise auf Enthaltensein von Beträgen in anderen Beträgen streichen, wenn 

diese sich direkt aus der Lohnsteuerbescheinigung ergeben (z.B. Z. 11, Z. 15). 

Kurz und prägnant formulieren / Schlüsselinformationen voranstellen oder 

hervorheben 
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o Hinweise auf steuerliche Bewertung streichen (z.B. Z. 16 – ermäßigt zu 

besteuernde Versorgungsbezüge für mehrere Jahre), soweit nicht für die 

Entscheidung über die Eintragung erforderlich (z.B. aufgrund eines eindeutigen 

Hinweises auf die Lohnsteuerbescheinigung) 

Kurz und prägnant formulieren / Schlüsselinformationen voranstellen oder 

hervorheben 

o Angaben, bei denen sich Sach-Zusammenhänge für den Steuerpflichtigen nicht 

zwingend erschließen in der Reihenfolge der Lohnsteuer-bescheinigung sortieren, 

um den etwaigen Übertrag möglichst einfach zu machen, z.B. Z. 16 direkt hinter Z. 

11 

Informationen in der Reihenfolge abfragen, in der sie dem Steuerpflichtigen 

vorliegen 

o Gliederung: Arbeitslohn; Versorgungsbezüge, Entschädigungen und Arbeitslohn 

für mehrere Jahre; sonstige Einnahmen (nicht in der Lohnsteuerbescheinigung 

enthaltener steuerpflichtiger Arbeitslohn, steuerfrei erhaltene 

Aufwandsentschädigungen / Einnahmen, Kurarbeitergeld, etc.) ändern, um an 

Reihenfolge der Angaben auf der Lohnsteuerbescheinigung anzupassen und 

intuitiver verständlich zu sein (i.S.v. Arbeitslohn / spezielle Einkünfte, die mit dem 

Arbeitslohn in Zusammenhang stehen / sonstige Einkünfte) 

Sinnzusammenhänge zusammenfassen / Zwischenüberschriften nutzen 

o Z. 20 + 26: Statt Frage nach unversteuertem steuerpflichtigem Arbeitslohn und 

steuerfrei erhaltenen Aufwandsentschädigung Frage nach weiteren, nicht 

versteuerten Einnahmen aus nicht-selbständiger Tätigkeit stellen und 

Klassifikation der Tätigkeiten anbieten, so dass der Steuerpflichtige nur Fakten 

angeben muss, aber nicht selbst entscheiden muss, ob eine Einnahme 

steuerpflichtig oder steuerfrei ist. Mittels Checkboxen die Hauptkategorien 

steuerfreier Einnahmen abfragen, um die automatisierte Prüfung zu erleichtern.  

Informationen in dem Format abfragen, in dem sie Steuerpflichtigem vorliegen 

o Z. 27 – 28: Frage nach Zeiten der Nichtbeschäftigung von Angabe laut Nr. 15 der 

Lohnsteuerbescheinigung trennen, damit die erste Seite der Anlage N 

ausschließlich Angaben enthält, die sich aus der Lohnsteuerbescheinigung 

ergeben 

Informationen in der Reihenfolge abfragen, in dem sie dem Steuerpflichtigen 

vorliegen
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• Abschnitt: Werbungskosten 

o Entfernungspauschale / Wegekosten 

Abschnitt zur Entfernungspauschale vereinfachen und auf zwingend nötige 

Angaben reduzieren; bei Eingabe der aufgesuchten Adresse die erste 

Tätigkeitsstätte, Sammelpunkt und weiträumiges Tätigkeitsgebiet 

zusammenlegen  

Redundanzen vermeiden  

o Kosten für Flüge und Fähren in die Wegekosten aufnehmen 

Sinnzusammenhänge zusammenfassen 

o Z. 39 in drei separate Abfragen aufspalten, um Lesbarkeit und Zuordnung zu 

erhöhen  

Entzerren von Abfragen / Informationen in dem Format abfragen, in dem sie dem 

Steuerpflichtigen vorliegen  

o Unterarten der Werbungskosten (z.B. Arbeitsmittel, weitere Werbungskosten) auf 

jeweils eine Zeile reduzieren, mehr Beispiele aufnehmen.  

Art der erwarteten Angaben verdeutlichen 

o Z. 49 streichen 

Redundanzen vermeiden  

o Z. 50 in separate Zeilen für Fahrt, Übernachtungs- und Reisenebenkosten trennen 

Entzerren von Abfragen / Informationen in dem Format abfragen, in dem sie dem 

Steuerpflichtigen vorliegen 

o Filterfrage bei Z. 51 nach Ersatz durch Arbeitgeber  

Filterfragen nutzen 

o Z. 52-57 sprachlich vereinfachen 

Allgemein gebräuchliche Begriffe verwenden 

o Z. 62: „beruflicher Grund“ ersetzen durch Abfrage der zwei Möglichkeiten für die 

Begründung einer doppelten Haushaltsführung (Zweitwohnung an den 

Arbeitsplatz verlegt, Lebensmittelpunkt wegverlegt) 

Art der erwarteten Angaben verdeutlichen 

o Z. 61 – 63 ersetzen durch Abfrage des Beginns der doppelten Haushaltsführung, 

Frage nach Fortbestehen zum Jahresende bzw. unterjährige Beendigung 

Art der erwarteten Angaben verdeutlichen 
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o Z. 63: Frage nach der Unterbrechung des doppelten Haushalts streichen und mit 

einem Hinweis auf einen etwaigen Neubeginn der Dreimonatsfrist bei den 

Verpflegungsmehraufwendungen ersetzen 

Redundanzen vermeiden 

o Z. 68 verständlicher formulieren 

Allgemein gebräuchliche Begriffe verwenden 

o Z. 69 als explizite Entscheidungsfrage formulieren 

Art der erwarteten Angaben verdeutlichen 

o Z. 70 streichen 

Redundanzen vermeiden  

o Z. 76 jeweils bei den Heimfahrten / Heimfahrten mit Behinderungsgrad abfragen 

Entzerren von Abfragen 

o Z. 79-80: verschiedene Kostenarten aufspalten, um die Eintragung zu erleichtern  

Entzerren von Abfragen / Informationen in dem Format abfragen, in dem sie dem 
Steuerpflichtigen vorliegen 

o Z. 81-84 wie Z. 51-57 formulieren 

Gleiches gleich bezeichnen 

o Z. 91-93. Z. 95-96: Bezugspunkt der Werbungskosten deutlicher machen 

Schlüsselinformationen voranstellen oder hervorheben 

o Z. 94 in die Anlage N-AUS verlagern 

Sinnzusammenhänge zusammenfassen 

 
 

 

 

Anlage Vorsorgeaufwand 
• Überschrift: „Angaben zu Vorsorgeaufwendungen“ streichen 

Redundanzen vermeiden /Zwischenüberschriften nutzen 

• Allgemeines 

o Bei Angaben, die aus der Lohnsteuerbescheinigung übernommen werden, Text 

kürzen und Nr. der Angabe in Lohnsteuerbescheinigung farblich hervorheben 

Schlüsselinformationen voranstellen oder hervorheben 

o Zeilen mit Auflistungen aufspalten und auf mehrere Zeilen verteilen 

Entzerren von Abfragen 
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o Z. 63: Frage nach der Unterbrechung des doppelten Haushalts streichen und mit 

einem Hinweis auf einen etwaigen Neubeginn der Dreimonatsfrist bei den 

Verpflegungsmehraufwendungen ersetzen 

Redundanzen vermeiden 

o Z. 68 verständlicher formulieren 

Allgemein gebräuchliche Begriffe verwenden 

o Z. 69 als explizite Entscheidungsfrage formulieren 

Art der erwarteten Angaben verdeutlichen 

o Z. 70 streichen 

Redundanzen vermeiden  

o Z. 76 jeweils bei den Heimfahrten / Heimfahrten mit Behinderungsgrad abfragen 

Entzerren von Abfragen 

o Z. 79-80: verschiedene Kostenarten aufspalten, um die Eintragung zu erleichtern  

Entzerren von Abfragen / Informationen in dem Format abfragen, in dem sie dem 
Steuerpflichtigen vorliegen 

o Z. 81-84 wie Z. 51-57 formulieren 

Gleiches gleich bezeichnen 

o Z. 91-93. Z. 95-96: Bezugspunkt der Werbungskosten deutlicher machen 

Schlüsselinformationen voranstellen oder hervorheben 

o Z. 94 in die Anlage N-AUS verlagern 

Sinnzusammenhänge zusammenfassen 

 
 

 

 

Anlage Vorsorgeaufwand 
• Überschrift: „Angaben zu Vorsorgeaufwendungen“ streichen 

Redundanzen vermeiden /Zwischenüberschriften nutzen 

• Allgemeines 

o Bei Angaben, die aus der Lohnsteuerbescheinigung übernommen werden, Text 

kürzen und Nr. der Angabe in Lohnsteuerbescheinigung farblich hervorheben 

Schlüsselinformationen voranstellen oder hervorheben 

o Zeilen mit Auflistungen aufspalten und auf mehrere Zeilen verteilen 

Entzerren von Abfragen 
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• Beiträge zur Altervorsorge 

o Z. 4 in zwei separate Abfragen aufspalten 

Entzerren von Abfragen 

o Z. 4 und Z. 8 sukzessive abfragen 

Zusammenfassen von Sinnzusammenhängen / Informationen in der Reihenfolge 

abfragen, in dem sie dem Steuerpflichtigen vorliegen 

o Z. 5 in drei separate Abfragen aufspalten 

Entzerren von Abfragen 

o Z. 6 umformulieren, um deutlich zu machen, dass es hier um Beiträge geht, die 

nicht bereits abgefragt wurden 

Kurz und prägnant formulieren 

o Z. 7: Hinweis auf nachfolgende Zuschüsse streichen1  

Kurz und prägnant formulieren / Querverweise  

o Z. 8 kürzen und in zwei Abfragen aufteilen 

Kurz und prägnant formulieren / Entzerren von Abfragen / Informationen in dem 

Format abfragen, in dem sie dem Steuerpflichtigen vorliegen  

• Abschnitt Z. 11 Überschrift einfügen 

Zwischenüberschriften nutzen 

• Abschnitt: Beiträge zur inländischen gesetzlichen Kranken- und Pflegeversicherung 

o „Beiträge“ streichen 

Redundanzen vermeiden 

o „Inländisch“ durch deutsch ersetzen 

Allgemein gebräuchliche Begriffe verwenden 

o Z. 11-22 in zwei Unterabschnitte aufteilen, Zwischenüberschriften nutzen 

Zwischenüberschriften nutzen 

o Z. 11-22: Erstattungen und Zuschüsse jeweils mit konkretem Bezug auf Beiträge 

abfragen  

Entzerren von Abfragen /Querverweise vermeiden, um Sucharbeit zu vermeiden / 

Informationen in dem Format abfragen, in dem sie dem Steuerpflichtigen vorliegen 

o Z. 14, Z. 15: „soziale Pflegeversicherung“ durch „gesetzliche“ ersetzen, um 

Kongruenz mit Überschrift zu wahren 

Gleiches gleich bezeichnen 

																																																													

1	Anlage	Vorsorgeaufwand	2016	
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o Z. 19: Erstattungen Kranken- und Pflegeversicherung aufteilen 

Querverweise vermeiden / Sinnzusammenhänge zusammenfassen 

o Z. 16 + Z. 18 sprachlich vereinfachen 

Kurz und prägnant formulieren / Allgemein gebräuchliche Begriffe verwenden / 

Querverweise vermeiden, um Sucharbeit zu vermeiden 

o Z. 19, Z.21 in zwei Abfragen aufteilen (separat für Kranken- und 

Pflegeversicherung) 

Zwischenüberschriften nutzen /Querverweise vermeiden / Sinnzusammenhänge 

zusammenfassen 

o Z. 22 in den Kontext der Krankenversicherung rücken 

Sinnzusammenhänge zusammenfassen 

• Abschnitt: Beiträge zur inländischen privaten Kranken- und Pflegeversicherung 

o „Beiträge“ streichen 

Redundanzen vermeiden 

o Abschnitt stärker in die Themen „Krankenversicherung und „Pflegeversicherung“ 

trennen 

Sinnzusammenhängen zusammenfassen 

o Bei Erstattungen und Zuschüsse Dritter (Z. 25./26) Möglichkeit schaffen, separat 

Angaben über Erstattungen und Zuschüsse zu machen 

Entzerren von Abfragen / Querverweise vermeiden / Informationen in dem Format 

abfragen, in dem sie dem Steuerpflichtigen vorliegen 

o Z. 27 /Z. 28: separate Abfrage zu Wahlleistungen und zusätzlichen 

Pflegeversicherungen schaffen 

Informationen in dem Format abfragen, in dem sie dem Steuerpflichtigen vorliegen 

• Abschnitt „Beiträge zur ausländischen gesetzlichen oder privaten Kranken- und 

Pflegeversicherung 

o „Beiträge“ streichen 

Redundanzen vermeiden 

o Abschnitt stärker in die Themen „Krankenversicherung und „Pflegeversicherung“ 

trennen 

Sinnzusammenhänge zusammenfassen 

o Z. 31, 33: Zuschüsse separat abfragen statt verrechnen 

Entzerren von Abfragen 
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o Z. 36 in Krankenversicherung und Pflegeversicherung trennen; erstattete Beiträge 

separat abfragen statt verrechnen 

Entzerren von Abfragen  

• Abschnitt Steuerfreie Arbeitgeberzuschüsse 

o Z. 37 -39 in den Abschnitt „Deutsche gesetzliche Kranken- und Pflegeversicherung 

bei Arbeitnehmern“ integrieren 

Sinnzusammenhänge zusammenfassen 

• Abschnitt „Als Versicherungsnehmer für andere Personen übernommene Kranken- und 

Pflegeversicherungsbeiträge“ 

o Z. 42-45 stärker in die Themen „Krankenversicherung und „Pflegeversicherung“ 

trennen, für Zuschüsse und Erstattungen separate Abfragen stellen 

Entzerren von Abfragen / Querverweise vermeiden / Informationen in dem Format 

abfragen, in dem sie dem Steuerpflichtigen vorliegen 

• Abschnitt: Weitere sonstige Vorsorgeaufwendungen 

o Im gesamten Abschnitt separate Abfragen für Beiträge, Zuschüsse und erstattete 

Beiträge stellen 

Entzerren von Abfragen 

o Z. 47 streichen und Frage nach Einwilligung in Datenübertragung separat stellen 

Art der erwarteten Angaben verdeutlichen 

o Z. 48 direkt nach Z. 46 abfragen 

Zusammenfassen von Sinnzusammenhängen 

o Z. 52: steuerpflichtige Beiträge zu Versorgungs- und Pensionskassen separat abfragen, 

einschließlich einer Frage nach der Kapitalisierung der Leistungen 

Entzerren von Abfragen 

• Abschnitt ergänzende Angaben zu Vorsorgeaufwendungen 

o Z. 53-57 sprachlich vereinfachen 

Allgemein gebräuchliche Begriffe verwenden 

o Z. 58 in drei Abfragen aufspalten 

Entzerren von Abfragen 
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Anhang	11	Optimierungsvorschläge	Ausfüllanleitung	
	

• Zu	jeder	Zeile	eine	gesonderte	Erläuterung	bereitstellen	

- Zu	jeder	Zeile	der	Steuererklärung	kann	eine	Erläuterung	mit	Begriffsdefinitionen,	

Beispielen	und	Querverweisen	bereitgestellt	werden.	Daneben	kann	die	Relevanz	der	

Angabe	erläutert	werden.	Bei	Zeilen,	die	besonders	schwierig	sind	oder	verschiedene	

Angaben	kombinieren,	können	auch	konkrete	Beispiele	aufgegriffen	werden	(z.B.	Z.	35-38	

Anlage	N).		

Beispiel:		

Z.	10	(Anlage	N):	Bitte	übernehmen	Sie	den	Eintrag	aus	Nr.	7	Ihrer	

Lohnsteuerbescheinigung.	Dieses	Feld	ist	nur	relevant,	wenn	die	Partner	verschiedenen	

Konfessionen	angehören.	

	

• Glossar	mit	Begriffsdefinitionen	anfügen	

- Ein	Begriffsglossar	könnte	insbesondere	diejenigen	Begriffe	aufgreifen,	die	sich	in	

Nutzertests	und	der	Erfahrung	der	Finanzverwaltung	als	problematisch	herausgestellt	

haben.	Dabei	können	explizit	auch	mögliche	Fehlinterpretationen	aufgegriffen	werden.		

Beispiele:	

o Lebensmittelpunkt	(Z.	66	Anlage	N):	Der	Lebensmittelpunkt	im	steuerlichen	Sinne	

ist	nicht	gleichzusetzen	mit	Ihrem	Hauptwohnsitz.	Bei	Ihrem	Lebensmittelpunkt	

handelt	es	sich	um	den	Ort,	zu	dem	Sie	qualitativ	(z.B.	aufgrund	familiärer	

Bindungen)	die	engste	Beziehung	aufweisen.	Wo	Ihr	Lebensmittelpunkt	liegt,	

bestimmt	sich	in	einer	Gesamtbetrachtung	aller	Umstände.	

o Sammelbeförderung	des	Arbeitgebers	(Z.	35-38	Anlage	N):	Eine	

Sammelbeförderung	des	Arbeitgebers	liegt	vor,	wenn	Sie	vom	Arbeitgeber	zur	

Arbeit	gebracht	werden	(also	zur	ersten	Tätigkeitsstätte,	zum	Sammelpunkt	oder	

zum	weiträumigen	Tätigkeitsgebiet).	Eine	mit	Kollegen	organisierte	

Fahrgemeinschaft	fällt	nicht	darunter.		
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• Gesamtsystematik	und	Sinn	von	Abfragen	erläutern,	Regel-Ausnahmeverhältnis	

aufzeigen	

Wird	die	steuerliche	Gesamtsystematik	verstanden	und	der	Sinn	von	Abfragen	erläutert,	

fällt	es	leichter,	zu	entscheiden,	ob	bestimmte	Angaben	relevant	sind	oder	nicht.		

Beispiele:		

o Doppelte	Haushaltsführung:	Eine	doppelte	Haushaltsführung	liegt	vor,	wenn	Sie	

aus	beruflichen	Gründen	zwei	Wohnungen	haben.	Weil	die	Zweitwohnung	Ihrem	

Beruf	dient,	können	Sie	die	Kosten	hierfür	steuerlich	geltend	machen.	Andere	

Zweitwohnungen	wie	etwa	Ferienwohnungen	sind	also	nicht	erfasst.	

o Häusliches	Arbeitszimmer:	Aufwendungen	für	ein	sog.	häusliches	Arbeitszimmer	

werden	nur	dann	als	Werbungskosten	anerkannt,	wenn	Ihnen	für	Ihre	berufliche	

Tätigkeit	kein	anderer	Arbeitsplatz	zur	Verfügung	steht.	Das	heißt:	Wenn	Sie	oft	

von	zu	Hause	aus	arbeiten,	aber	Ihnen	bei	Ihrem	Arbeitgeber	ein	Arbeitsplatz	zur	

Verfügung	steht,	handelt	es	sich	nicht	um	ein	häusliches	Arbeitszimmer.	Sie	

können	in	diesem	Fall	also	beispielsweise	anteilige	Miete	für	dieses	Zimmer	nicht	

steuerlich	geltend	machen.	Auch	wenn	kein	häusliches	Arbeitszimmer	vorliegt,	

können	Sie	aber	ggf.	Kosten	für	sog.	Arbeitsmittel	geltend	machen	(z.B.	

ausschließlich	beruflich	genutzter	Schreibtisch	oder	PC).		

o Z.	6	(Anlage	Vorsorgeaufwand):	Machen	Sie	hier	einen	Eintrag,	wenn	Sie	Beiträge	

zur	gesetzlichen	Rentenversicherung	gezahlt	haben,	die	nicht	in	einer	

Lohnsteuerbescheinigung	auftauchen	(s.	Z.	4).	Das	ist	nicht	der	Regelfall,	kann	

aber	zum	Beispiel	der	Fall	sein,	wenn	Sie	einer	geringfügigen	Beschäftigung	(sog.	

Minijob	oder	450-Euro-Job)	nachgegangen	sind	und	in	die	gesetzliche	

Rentenversicherung	eingezahlt	haben,	Sie	freiwillig	in	der	gesetzlichen	

Rentenversicherung	versichert	sind	(z.B.	Selbständiger	/	Freiberufler)	oder	Sie	

einer	Berufsgruppe	angehören,	die	Pflichtbeiträge	auch	als	Nicht-Arbeitnehmer	

zahlt	(z.B.	Hebammen	oder	Künstler).	

	

	

- FAQs	bereitstellen	und	kontinuierlich	aktualisieren	 	

FAQs	(oft	gestellte	Fragen)	könnten	als	lebendiges,	stetig	aktualisiertes	und	nach	

Stichworten	durchsuchbares	Dokument	(idealerweise	Online)	gehandhabt	werden.	

Fragen	und	Antworten	sollten	dabei	idealerweise	auf	der	Lebenswirklichkeit	bzw.	

tatsächlichen	Bürgerfragen	aufbauen.	Die	Antworten	können	auch	praktische	Hinweise	

enthalten	(z.B.	typisch	auftretende	Kategorien	und	Fälle;	Angaben,	wo	Steuerpflichtige	
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relevante	Informationen	ggf.	finden).		

Mögliche	Beispielfragen:		

o Was	muss	ich	eintragen,	wenn	ich	mehrere	Lohnsteuerbescheinigungen	habe?	

o Kann	ich	eine	Bahncard	bei	den	Werbungskosten	absetzen?	

o Wie	trage	ich	Wegekosten	ein,	wenn	ich	mehrere	Verkehrsmittel	benutze?	

o Kann	ich	Wegekosten	nur	einmal	geltend	machen,	wenn	mein	Partner	und	ich	

zusammen	zur	Arbeit	fahren?	

o Etc.	
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